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Mit dieser Informationsbroschüre möchte ich dir unbewusste Verhaltenswei-
sen in einer Beziehung aufzeigen und ein Bewusstsein für sich wiederholende  
Beziehungsmuster schaffen. 

Entwicklung und inneres Wachstum bedeuten, sich solcher Muster bewusst zu  
werden, sie anschließend loszulassen und dem Partner auf einer stetig neuen 
Ebene zu begegnen. Dies kann dir zu einer glücklicheren und erfüllteren Partner-
schaft verhelfen und sie in deinem Alltag lebendig halten.

Als Beispiel führe ich ein typisches Beziehungsproblem eines Paares an, das sich 
auseinander gelebt hat und kein Glück mehr miteinander empfindet. Mit diesem 
Beispiel möchte ich darstellen, an wie vielen Stellen eigene unbewusste Verhal-
tensweisen in einer Beziehung aktiv werden können. Ich möchte dich auf unbe-
wusste Aspekte deines Wesens aufmerksam machen und dich insbesondere dafür 
sensibilisieren, dass du durch Entwicklung und Wachstum ganz allein in der Lage 
bist, eine erfüllte Partnerschaft führen zu können. 

Es ist nicht nötig, anderswo nach spirituellen Lehrern zu suchen, um sich zu  
entwickeln oder spirituelles Wachstum zu erfahren. Deine Beziehung ist nur ein  
Beispiel von vielen, das stellvertretend dafür steht, wie dein gesamtes Leben als 
dein spiritueller Lehrer fungieren und zu deinem spirituellen Wachstum beitragen 
kann.

3

EINLEITUNG

http://www.dianahellers.com


www.dianahellers.com        
info@dianahellers.comDIANA HELLERS

Die Entwicklung der eigenen Persönlichkeit ist grundlegende Voraussetzung  
sowohl für ein erfülltes und selbstbestimmtes Leben als auch für tiefgründige, 
erfüllte und glückliche Beziehungen. 

Sich zu entwickeln, bedeutet eine tiefere Nähe und Verbindung zu sich selbst 
aufzubauen, mit sich selbst glücklicher zu werden und in seiner Selbstliebe zu 
wachsen. Je stärker sich eine Persönlichkeit entwickelt, desto mehr fällt von ihr 
ab, was nicht länger zu ihr gehört. Hierzu gehören zum Beispiel übernommene 
Verhaltens- und Glaubensmuster der Familie und des Umfeldes, energetische 
Wunden und Blockaden durch Verletzungen, ungestillte Bedürfnisse, oder etwa 
Mechanismen, die in der Kindheit nützlich waren, heute jedoch hinderlich sind. 
Je stärker sich eine Persönlichkeit entwickelt, umso leichter und schneller dringt 
sie zu ihrem Kern vor. Das ist das, was sie wirklich ist und was ihr Wesen aus-
macht. Entwicklung bringt noch viele weitere Vorteile mit sich, in deren Genuss 
Menschen, die eher an gewohnten Routinen festhalten, meist nicht kommen.  

WIESO IST ENTWICKLUNG IN DER PARTNERSCHAFT SO 
WICHTIG?
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Für Entwicklung offene Menschen sind zum Beispiel insgesamt glücklicher,  
ausgeglichener und können leichter mit schwierigen Herausforderungen im 
Leben umgehen. Sie nutzen diese viel eher, um an ihnen zu wachsen, anstatt  
dagegen anzukämpfen oder zu resignieren. Solche Menschen sind in der Lage, sich 
ihrer Partnerschaft, Freundschaften, Beziehungen und allen anderen Begegnun-
gen tiefer und offener hinzugeben. Sie können ihrem Gegenüber mehr Raum und 
Aufmerksamkeit geben, weil sie innerlich ruhiger und im Frieden mit sich sind.  
 

Insbesondere Partnerschaften profitieren davon, wenn sich beide Partner stetig 
entwickeln. Die Entwicklung beider Partner führt dazu, dass sich die Partnerschaft 
dadurch ebenso wie ein eigenständiges Wesen entwickeln kann. Sie wird auf  
diese Weise im Umkehrschluss zu einem fruchtbaren Boden für die jeweiligen 
Partner und kann ihnen Raum für weiteres Wachstum ermöglichen. Die Part-
nerschaft entwickelt sich so zu einem Kraft gebenden Wesen, in dem sich die  
Partner vertrauensvoll ihren eigenen Prozessen hingeben können, ohne sich in 
Beziehungsdramen, wiederholenden Konflikten oder Langeweile zu verlieren. Dies 
festigt nicht nur die Partnerschaft, sondern hält sie auch lebendig. Die Partner-
schaft als auch die Partner bleiben durch ihre eigene Entwicklung dauerhaft für 
ihr Gegenüber interessant, da Entwicklung immer wieder überraschende Momen-
te im Leben eines jeden bereit hält. Dadurch wird die Gefahr, in der Beziehung in 
einen gewissen Alltagstrott zu verfallen oder irgendwann festzustellen, dass die 
Luft raus ist, wesentlich verringert.
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Ein Fallbeispiel

Eine Mutter eines sechsjährigen Kindes fühlt sich in ihrer Mutterrolle über-
fordert und alleingelassen. Ihr Partner arbeitet im Ausland und ist nur an den 
Wochenenden zu Hause bei der Familie. In der gemeinsamen Zeit muss die  
Mutter sich trotz der Anwesenheit des Vaters allein um das Kind und den Haus-
halt kümmern, da ihr Partner sich am Wochenende von der Arbeit erholen  
möchte. Er nimmt nicht am Familien- und Beziehungsleben teil. 

Die Mutter fordert von ihrem Partner ein, sich mehr am Haushalt und der  
Erziehung des Kindes zu beteiligen. Diese Situation führt zu häufig wiederkeh-
renden Streits. Der allgemeine Umgangston miteinander ist mit der Zeit härter  
geworden. Die Mutter ist sich unsicher, ob sie sich von ihrem Partner trennen, 
oder ob sie der Beziehung noch eine Chance geben soll. 

WAS OHNE ENTWICKLUNG PASSIEREN KANN 
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Der richtige Partner an ihrer Seite?

Die Zweifel der Mutter scheinen auf den ersten Blick angebracht und berech-
tigt zu sein. Im Falle einer Trennung würde ihr vermutlich aufgrund ihrer  
eigenen Begründungen überwiegend Verständnis entgegengebracht werden.  

Von einem tieferen Blickpunkt aus betrachtet, dem Blickpunkt der ener- 
getischen Ebene, befinden sich beide Partner in dieser Beziehung jedoch genau zur  
richtigen Zeit am richtigen Ort. Die Mutter trägt unerfüllte Bedürfnisse aus  
frühester Kindheit und abgespaltene Wunden in sich. Diese können unter dem  
Begriff der energetischen Blockaden zusammengefasst werden. Sie liegen im  
Unterbewusstsein als abgespaltene Seelenanteile verborgen und wirken sich  
negativ auf die Partnerschaft aus. 

Solche Blockaden sind keineswegs selten. Nahezu jeder in unserer Gesellschaft 
hat irgendwann in seinem Leben Erfahrungen gemacht, die zu vergleichbaren 
Blockaden geführt haben.

Im Falle der Mutter kommen sie besonders in Krisenmomenten und an den  
Wochenenden zum Vorschein. Die abgespaltenen Anteile der Mutter und des  
Vaters passen so fein und so exakt abgestimmt zueinander, dass beide Partner ihr  
optimales Wachstumspotential ausleben könnten, wenn sie bewusst miteinander 
umgehen würden. 

Dies ist bei fast allen Beziehungen der Fall. Darunter ist zu verstehen, dass beide 
Partner bei bewusstem Umgang miteinander ihre eigenen abgespaltenen Anteile 
im anderen wiedererkennen können. Denn diese Anteile zeigen sich in wieder- 
holenden Beziehungskrisen klar und deutlich. Das Erkennen dieser Anteile bildet 
die Grundlage dafür, diese wieder annehmen zu können und dadurch zu heilen. 
So erlangt man bereits durch die Anwesenheit des Partners einen tieferen Zugang 
zu sich selbst. Hier liegt wahrscheinlich der Grund verborgen, wieso gerade dieser 
Partner am Anfang der Beziehung als der Richtige erschien.

Wenn der Alltag einkehrt 

Erst nachdem man sich aufeinander eingelassen hat, die erste Phase des Verliebt-
seins vorbei ist und Alltag in die Beziehung eingetreten ist, beginnt die Beziehung 
kompliziert zu werden, sei es durch Konflikte, Streit oder schlicht aufgrund von 
Routine und Langeweile. Dies ist der Regelfall und den meisten Menschen gut 
bekannt. 

Doch wie kann es überhaupt so weit kommen? Dies hängt mit dem Unter- 
bewusstsein zusammen. Die Kommunikation der unbewussten, abgespaltenen  
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Seelenanteile beider Partner breitet sich mehr und mehr in der Beziehung aus 
und nimmt ihren Raum ein. Als unbewusster Mensch nimmt man in einer solchen  
Situation an, sein Partner hätte schlechte Laune, Missstimmungen oder schlicht 
einen schlechten Tag. Infolge dessen nimmt man dies dann als gegeben hin und 
reagiert ebenso unbewusst darauf. Unbewusste Paare bewegen sich hier in immer 
wiederkehrenden Diskussionen oder Streits. Entwicklung findet nicht statt und die 
Beziehung ändert sich solange nicht, bis man sich Stück für Stück selbst seiner 
unbewussten Verhaltensmuster und der darin verborgenen Anteile bewusst wird. 
 
Ist das Karma schuld?

In solch einer Lebenssituation glauben viele, ein schweres Karma zu haben, aus-
gewählt zu sein, keine erfüllte Beziehung führen zu dürfen, oder dass Glück in der 
Liebe für sie einfach nicht bestimmt sei, da sie wie verhext immer wieder an den 
Falschen geraten. 

Um auf das Beispiel der Mutter zurück zu kommen, so behauptet diese, dass es 
an ihrem Karma liege. Schon ihre Eltern hätten eine schwierige Beziehung gehabt 
und sich nach einigen Jahren getrennt. Ihr Vater war für sie als Tochter nie da. Und 
nun müsse sie aufgrund ihres Karmas in ihrem Leben ebenfalls die Kraft dafür 
aufbringen, sich zu trennen. 

Wie wirken sich die Zweifel der Mutter auf ihren Partner aus?

Zunächst sollte die Mutter sich einer grundsätzlichen Frage bewusst werden: 
Wie kann ihre Partnerschaft überhaupt gut funktionieren, wenn sie sich inner-
lich mit einer Trennung beschäftigt? Diese Gedanken bewirken, dass sie in der 
Beziehung emotional nicht anwesend ist. Damit tut sie genau die Dinge, die sie 
an ihrem Partner kritisiert und vermisst. In dem Teil ihres Inneren ist ihr Part-
ner kein wirklicher Bestandteil mehr ihres Lebens. Wenn wir davon ausgehen, 
dass alles miteinander in Resonanz und verbunden ist, dann gibt es ganz sicher  
Ebenen, wenn auch unbewusste, auf denen der Partner all dies genau wahrnimmt.  

Wie willkommen fühlt sich der Partner, wenn er am Wochenende nach Hause 
kommt und die Mutter über eine Trennung grübelt? Vielleicht ist er ja gerade 
deswegen hart in seinem Ton? Vielleicht wittert er genau dies, kann es jedoch 
nicht in klare Worte fassen? Seine harten Worte könnten seine Art sein, seine 
Verzweiflung darüber auszudrücken, dass sie innerlich nicht bei ihm ist – auch 
dann nicht, wenn sie sich in seiner Nähe befindet und Zeit mit ihm verbringt.  

Viele glauben fälschlicherweise, dass solche Gedanken keine Spuren hinterlassen 
und an der Partnerschaft vorübergehen. Aber dies ist nicht der Fall. Die Mutter 
möchte von ihrem Partner liebevoll behandelt werden, während sie gleichzeitig an 
Trennung denkt. Wie kann das funktionieren? 
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Welche sind die wahren Wunden und Bedürfnisse der Mutter?

Auf energetischer Ebene existieren in der Mutter verschiedene Bedürfnisse nach 
Liebe und Geborgenheit, insbesondere solche nach väterlicher Liebe, zu denen 
sie in ihrer Kindheit keinen Zugang hatte. Darunter schichten sich abgespaltene 
Gefühle aus Trauer, Verzweiflung und Wut. Unter diesen abgespaltenen Gefühlen 
wiederum befindet sich die eigentliche Wunde. All diese Ebenen sind miteinander 
vernetzt und kommunizieren im Unterbewusstsein der Mutter ununterbrochen 
mit ihr selbst und mit ihrem sie umgebenden sozialen Umfeld. Einerseits fordert 
die Mutter dieses unbewusste Bedürfnis nach Liebe von ihrem Partner als Ersatz 
dafür, dass sie es von ihrem Vater nicht bekommen hat. Gleichzeitig signalisieren 
noch tiefere Ebenen dem Partner Wut und Ablehnung. 

Für die Mutter sind diese Gefühlsverwirrungen, die seit ihrer Kindheit bestehen, 
so unangenehm und schmerzhaft, dass es bereits in ihrer frühen Kindheit zur 
Abspaltung dieser ins Unterbewusste kam. Hinzu kommt, dass sich diese inneren 
konfliktreichen Prozesse und der Zugang zu ihnen mit Anwesenheit des Partners 
verstärken, da dieser als Spiegel fungiert. Wenn der Partner unter der Woche nicht 
bei der Familie ist, ruhen diese Prozesse überwiegend und warten still, bis sie sich 
wieder zeigen können. Die Auseinandersetzungen zwischen der Mutter und ihrem 
Partner steigern sich von Wochenende zu Wochenende, weil die Wunden immer 
lauter im Unterbewusstsein werden, um wahrgenommen zu werden.

Da diese Prozesse unbewusst verlaufen, ist es für den Partner der Mutter sehr 
schwer, die Bedürfnisse nach Liebe und Geborgenheit, mit gleichzeitiger Ableh-
nung seiner Person, auf dieser Ebene zu befriedigen. Hinzu kommt eine weitere 
Schwierigkeit: Da sich die Mutter ihrer Abspaltungen selbst nicht bewusst ist, 
kann sie diese weder selbst heilen noch sie ihrem Partner klar kommunizieren 
oder mit ihm versuchen, sie zu lösen. Der Frust über den Haushalt dient dann 
wie ein Ersatzfeld, auf dem sie ihre Wunden und Bedürfnisse zu kommunizieren 
versucht. 

Im Laufe meines Gespräches mit der Mutter stellte sich sogar heraus, dass 
der Partner zwar nicht im Haushalt hilft, im Gegenzug jedoch an den Wochen-
enden den Garten versorgt und Reparaturarbeiten am Haus durchführt. Dies 
wurde von der Mutter unbewusst ignoriert. Schuldzuweisungen solcher Art 
gleichen einer Flucht vor sich selbst und sind für den anderen kaum lösbar. 

Es ist nur schwer möglich, tief liegende energetische Bedürfnisse und Wunden 
auf der oberflächlicheren emotionalen Ebene dauerhaft durch den Partner zu  
versorgen. Dies ist auch der Grund, warum sich viele Partnerschaften in sich regel-
mäßig wiederholenden Situationen wiederfinden und als Ausweg nur noch eine 
Trennung vor sich sehen. Hier müssen tiefer liegende Ebenen erkannt werden. 
Denn erst im Erkennen kann Heilung stattfinden. 
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Was passiert, wenn die Mutter dieses Problem auf tieferer Ebene behandelt?

Nachdem die Blockaden der Mutter behandelt wurden, berichtete sie, dass es 
ihr mit sich besser geht und sie sich selbst wieder viel näher ist. Ihr ist vorher 
gar nicht bewusst gewesen, dass sie mit sich selbst unzufrieden und in der Part-
nerschaft oft abwesend war. Es läuft auch mit dem Partner viel besser, trotz der  
immer noch belastenden Situation mit der Auslandsarbeit. Der Umgangston hat 
sich in eine angenehme Richtung verändert und ihr Partner ist liebevoller zu ihr. 
Eine Trennung steht für sie nicht mehr im Raum. Sie kann nun anerkennen, dass 
ihr Partner gar nicht so unbeteiligt am Haus wirkt und dass sie es war, die die 
ganze Zeit innerlich nicht da war und seine Anwesenheit ablehnte. 

Wieso kann sich die Gesamtsituation mit dem Partner ändern, obwohl nur  
einer der beiden an sich gearbeitet hat?

Hier sind zwei Ebenen zu berücksichtigen. Eine davon liegt ganz bei der Betrach-
tungsweise der Mutter. Sie konzentriert sich nicht mehr darauf, was der Partner 
nicht macht. Sondern sie erkennt nun, ganz im Gegenteil, seinen Beitrag an der 
Beziehung an. 

Die andere Ebene ist die energetische. Erst nachdem die Mutter das Problem für 
sich gelöst hat, indem sie ihre innere Wunde heilt und ihre Bedürfnisse stillt, 
konnte die Beziehung mit ihrem Partner, von dem sie sich kürzlich noch tren-
nen wollte, friedlich werden. Sie fordert nicht länger die Erfüllung ihrer unbe-
wussten Bedürfnisse ein, da dies nun nicht mehr nötig ist. Sie ist in ihrem We-
sen friedlicher und liebevoller zu sich selbst und strahlt dies auch nach außen 
aus. Der Partner braucht nicht länger mit Härte auf unbewusste Gefühle wie Wut 
oder Ablehnung zu reagieren. Er gibt ihr nun freiwillig Liebe, weil sie nicht mehr  
unbewusst danach verlangt, sondern in ihrer Liebe selbst verweilt und damit auch 
ausdrückt, liebenswert zu sein. Da sie sich selbst nahe ist, und nur dadurch, kann 
sie wirkliche Nähe zu ihrem Partner zulassen. Indem sie ihre Resonanzpunkte, 
die sonst unbewusst mitwirken, aufgelöst hat, entstehen für den Partner keine  
Punkte mehr, auf die er unbewusst reagieren kann. Die Wunden und Bedürfnis-
se verlaufen sich nicht in der unbewussten Übertragung und Gegenübertragung.  
Beide Partner können Freude empfinden, wenn sie sich am Wochenende wieder-
sehen, da die verstrickten unbewussten Muster nun keine Rolle mehr spielen.
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DIE BEDEUTUNG DER TIEFE FÜR DIE PERSÖNLICHE  
ENTWICKLUNG
 

Das Leben spiegelt dir immer dein Inneres wider. Dies lässt sich weder überge-
hen noch ignorieren. Du kannst beim Umgang mit deinen Problemen und dem  
Anschauen deines Inneren nur dich selbst betrügen, oder aber versuchen, 
daran zu wachsen. Langfristig holt dich das Tiefe im Inneren immer ein, 
auch wenn du dich selbst in deiner Tiefe bislang nicht angeschaut und  
zugelassen hast. Anschauen und Zulassen sind Grundvoraussetzungen  
dafür, Altes loszulassen und deinen inneren Raum wieder in Besitz zu neh-
men. Erst dies ermöglicht dir, ein Leben außerhalb auferlegter Wunden, 
Blockaden und Muster zu führen und neue Lebenswege zu beschreiten. 

Im Beispiel der Mutter gibt ihre Beziehung ihr die Chance, ansehen zu können, 
dass sie tief in ihrem Inneren viele Konflikte trägt, die sich in ihrem Leben anhand 
einer konfliktreichen Beziehung aufzeigen. Würde sie sich von ihrem Partner tren-
nen, so würde sie ihre inneren Konflikte mit in die nächste Beziehung nehmen 
und auch dort wären Konflikte nach einer gewissen Zeit zu erwarten, durchaus  
sogar solche gleicher Art. Stellt sie sich nicht irgendwann ihren inneren Konflik-
ten, ist sie dauerhaft gezwungen, auf der Flucht vor sich selbst zu sein.
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WAS KANNST DU TUN?  
EINIGE LÖSUNGSANSÄTZE FÜR DEN ALLTAG
 

Gezielte Fragestellungen

Gezielte Fragestellungen können helfen, deine Alltagssituationen aus einer  
anderen Perspektive zu betrachten und den eigenen Blickwinkel zu ändern. Dies 
ist ganz unabhängig davon möglich, ob du eine Antwort auf deine Fragen erhältst 
oder nicht. Sie beenden einerseits Gedankenschleifen und Schuldzuweisungen, 
und dienen andererseits der Öffnung deiner selbst. Sie können bewirken, dass 
persönliche Probleme ganz anders beurteilt werden und schließlich anders als 
bisher verlaufen. Die Fragen holen dich weg vom Gegenüber und zugleich führen 
sie dich ganz nach innen zu dir selbst. 

Im Falle der Mutter konnten wir feststellen, dass sie sich selbst die Frage gestellt 
hat, ob sie die Kraft besitzt, sich zu trennen. Hilfreicher wäre es gewesen, sich 
in einer solchen Situation eine der folgenden Fragen zu stellen, und damit die  
eigenen inneren Prozesse aus einem anderen Blickwinkel zu beleuchten:
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Feststellung im Alltag Fragen für einen neuen Blickwinkel

„Mein Partner liebt 
mich nicht.“

Liebe ich mich selbst genau jetzt in diesem Augenblick? 
Fühle ich mich liebenswert? 
Empfinde ich aufrichtige Liebe meinem Partner gegenüber?
Wie empfinde ich mir gegenüber wirklich?
Wie meinem Partner gegenüber?
Welche Gefühle verbergen sich hinter meiner Forderung 
nach Liebe? 

„Mein Partner ist nie 
für mich da.“

Bin ich für mich da? 
Sorge ich mich gut um mich? 
Bin ich für meinen Partner da, genau jetzt in diesem 
Augenblick? 
Und woran kann ich das feststellen und prüfen?

„Mein Partner spricht 
aggressiv mit mir.“

Spreche ich innerlich liebevoll zu mir? 
Habe ich mir selbst gegenüber gerade einen freundlichen 
Gedanken?
Wie verhalte ich mich meinem Partner gegenüber?
Wie drücke ich mich in diesem Moment ihm gegenüber aus? 
Welche Verletzung steckt in mir, die es mir unmöglich 
macht, meinen Partner jetzt in seiner Verzweiflung und 
Härte anzunehmen, anstatt ihn weiterhin abzulehnen? 
Bin ich offen und empfangend? 
Oder bin ich vielleicht verschlossen und ablehnend?

„Mein Partner ist nicht 
in der Beziehung.“

Bin ich in der Beziehung? 
Bin ich ganz bei mir selbst? 
Bin ich innerlich fest an der Seite meines Partners? 
Wo bin ich in diesem Augenblick? 
Bin ich vielleicht voller Sehnsucht nach etwas oder jemand 
anderem?
Bin ich abwesend und verhalte ich mich berechnend?

Die Fragen gilt es nicht für andere zu beantworten, sondern nur für dich 
selbst. Versuche allzeit, auch in schwierigen Lebensphasen, vollkom-
men aufrichtig dir selbst gegenüber zu sein. Manche wollen Liebe von ih-
rem Partner obwohl sie gerade Aggression gegen ihn empfinden. Wie und 
wieso sollte er in solch einer Situation dieser Forderung nachkommen  
können? Ist es nicht viel realistischer, dass dies in Streit und Aggression endet?  

Solche Fragen können Beispiele und Möglichkeiten für einen lohnenswerten  
Anfang darstellen. Sie können helfen, tiefer zu sich selbst vorzudringen und sich 
selbst auf eine bislang unbekannte Art und Weise kennenzulernen. 
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Der Blick von außen

Eine weitere Möglichkeit, schwierige Situationen zu entschärfen, besteht darin, in 
genau solchen Augenblicken, in denen man streitet, dem Partner Vorwürfe macht 
oder von ihm etwas einfordert, den Blick von außen auf sich selbst zu richten und 
damit die Perspektive zu wechseln. Du kannst also besonders in Auseinanderset-
zungen versuchen, dich selbst und dein Verhalten von außen wie ein Betrachter 
zu beobachten, sowie deinen Worten wie ein Mensch von außen zuzuhören. 

Das wirkt sich auf zweierlei Art und Weise aus. Zum einen wirst du dein Handeln 
und deine Worte deinem Partner gegenüber bewusster wählen, da du nun auch 
Beobachter deiner selbst bist. Hier kannst du dir die Frage stellen, ob du genau-
so handeln würdest, wenn dir und euch in dieser Situation eine weitere Person  
zuschauen würde. Du würdest wahrscheinlich reflektierter reden und handeln, 
was die Situation deutlich entspannen würde. Zum anderen bekommt auch dein 
Partner so mehr Raum, sich gehört und gesehen zu fühlen. Denn in deiner Phase 
der Beobachtung entsteht in dir innere Stille und der Raum, den Anderen wirklich 
zu sehen. Das Gedankenkarussell, wie du am besten antwortest, um Recht zu 
behalten oder deinen Willen und deine Meinung durchzusetzen, noch bevor der 
andere ausgesprochen hat, wird unterbrochen und tritt im optimalen Falle sogar 
in den Hintergrund.

Spirituelle Entwicklung

Mit gezielten Fragestellungen an dich selbst und der Beobachtung deiner selbst 
von außen, beginnt deine spirituelle Entwicklung. Dies sind zwei Möglichkei-
ten, Achtsamkeit zu erlernen und deine innere Stille zu berühren. Beide erlau-
ben dir, mitten in deinem Leben spirituell zu wachsen und dafür weder Seminare  
besuchen, noch in einer Meditation verweilen zu müssen. Du kannst beide  
Möglichkeiten nutzen, um deine unbewussten Anteile, deren Vernetzungen und 
Kommunikation in dir in den unterschiedlichsten Situationen zu erkennen. Damit 
filtert sich Wesentliches von Unwesentlichem. Beide Wege helfen dir auch, das zu 
kommunizieren, was du wirklich wünschst und gleichzeitig wahrzunehmen, was 
du unbewusst kommunizieren würdest bzw. vielleicht sogar festzustellen, was du 
bisher in ähnlichen Situationen kommuniziert hast. Schließlich tritt Unwesent-
liches in den Hintergrund und wird deine Beziehung oder Kommunikation mit  
deinem Gegenüber nicht weiter belasten. Hier nutzt du dein Leben selbst für  
deine spirituelle Entwicklung und kannst erkennen, dass dein Leben schon lange 
auf dich gewartet hat.
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DAS LEBEN IST FÜR DICH, NICHT GEGEN DICH

Es ist wichtig, sich anzusehen, was wirklich ist, um deinen eigenen Anteil in der 
Situation zu erkennen. Dies zu ignorieren, bedeutet Flucht vor dir selbst. Das ist 
das Gegenteil von Gegenwärtigkeit und Präsenz. Wenn du annehmen kannst, dass 
das Leben für dich, und nicht gegen dich ist, dann bist du auch in der Lage, offen 
jede Lebenssituation zu nutzen, um innerlich zu wachsen und dir selbst näher 
zu kommen. Dies ist eine Wertschätzung des Lebens, auch zu Zeiten wo es nicht 
nach Plan verläuft und es dich dennoch auf deinen Weg zu dir bringt. Eine solche 
Form von Fragestellungen und Beobachtungsformen kannst du unabhängig von 
Beziehungsproblemen in allen Lebenssituationen nutzen. Sie gelten für mensch-
liche Beziehungen und Begegnungen aller Art und sind nicht situationsgebunden. 
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Du solltest dir stets bewusst machen, dass, wenn du dich schlecht fühlst, nur 
du es bist, der so fühlt. Bei einem schlechten Gefühl gegenüber einer anderen 
Person bist du derjenige, der das negative Gefühl in sich trägt, und nicht der  
andere. Und genau dies gilt es anzuschauen und die eigenen abgespaltenen  
Anteile und Bedürfnisse darin wieder zu erkennen. Dies bedeutet, mit ande-
ren Worten ausgedrückt, die Schuld nicht mehr im Partner, der Vergangenheit, 
den Eltern, dem Karma oder anderen Dingen im Außen zu suchen, sondern die  
Verantwortung für das, was jetzt in dir liegt, zu übernehmen und entsprechend zu 
handeln und als Wachstumspotential deiner Seele anzunehmen. Du wirst belohnt 
mit innerer Freude, Selbstliebe und Selbstvertrauen, die ebenfalls tief aus deinem 
Selbst entspringen und große Entwicklungssprünge möglich machen.
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ANHANG

Über die Autorin

Diana Hellers verfügt seit ihrer Kindheit 
über eine ausgeprägte Wahrnehmungs-
fähigkeit, die sie stetig vertieft und bis 
zur Hellsichtigkeit entwickelt hat. Diana 
hat die seltene Begabung, mit äußerster 
Klarheit das innere Wesen ihres Gegen-
übers, die Essenz seines Seins, sowohl 
psychologisch als auch energetisch zu 
erfassen. Sie ist in der Lage, abgespal-
tene Seelenanteile zu erkennen, zu hei-
len und wieder zu integrieren. Sie kann 
energetische Blockaden und destruktive 
Gedankenmuster zurück ins Bewusstsein 
holen und diese gänzlich auflösen. Ihre 
Wahrnehmungsfähigkeit setzt sich über 
räumliche Grenzen hinweg, so dass sie 
ihr Gegenüber sowohl in direktem Kon-
takt als auch über die Ferne gleicherma-
ßen intensiv wahrnehmen und behandeln 
kann. Auf diese Weise hat sie bereits vie-
len Menschen den Weg aus tiefen Krisen 
aufgezeigt und ihnen zu einem ausgegli-
chenen Leben verholfen.

Diana Hellers lebt seit 2012 in Norwegen 
und hat sich damit einen Traum erfüllt. 
Sie ist auf Heilsitzungen mit telefoni-
scher Begleitung für ihre deutschspra-
chigen Klienten spezialisiert und tut dies 
mit großer Hingabe.
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Wichtiger Hinweis

Die in dieser Informationsbroschüre veröffentlichten Empfehlungen wurden von 
der Verfasserin sorgfältig erarbeitet und geprüft. Eine Garantie kann dennoch 
nicht übernommen werden. Ebenso ist die Haftung der Verfasserin für Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden ausgeschlossen. 
In der gesamten Broschüre schließt die männliche die weibliche Form ein. Dies 
wird der Einfachheit halber genutzt, um den Lesefluss möglichst wenig zu stören. 

Geistige Heilung ist keine Arbeit im ärztlichen Sinne. Es ist ein spiritueller  
Vorgang und dient der Aktivierung der Selbstheilungskräfte. Es werden keine 
Heilversprechen abgegeben und keine Diagnosen gestellt. Die geistige Heilung 
ersetzt deshalb keine ärztliche Behandlung einer psychischen oder physischen 
Erkrankung. Eine Heilsitzung erfolgt auf eigene Verantwortung und ist freiwil-
lig. Eine Heilung im medizinischen Sinne kann nicht vorausgesetzt werden. Eine 
Haftung für eventuelle Folgen der Heilsitzung ist ausgeschlossen. Im Zweifelsfall 
folgen Sie den Anweisungen Ihres Arztes oder Apothekers.

 
Diese Informationsbroschüre wurde von Herzen erstellt.
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